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484 IL Berbundenes Curopa, 9. 1100=1800.

IX. Norwegen
(Siclfe oben §. £3.)

e

1033 - Harald Haarbraade hatte 1034, nad) einem langen

RKampf mit Danemark feinen Rachfommen den norwegis
fchen Thron gefidhert, und fie behaupteten thn, DI the

- Stamm audftarh (von 1034-1319). Nach threm Abs

gang ward Norwegen zu Schweden gefhlagen.

3. YTorwegen, unter innldndifden Ronigen,
: pon 1034~ 1319

169. Nady Harald Haardraabe’s Tvd regierten bie
flinf cxften fKdnige (von Magnus I an) rubig und mit

T103 Anfehen. AIS aber Magnns I A. 1103 Das Reid) une

ter feine Sbdbne getheilt hatte, folgte ein Jahrhundert
von innerlichen Unruben, Blutvergiefien und anarchifcher
Berwirrung (von 1103 - 1217): eheliche und natirlicye
Sbdhne machten Unjprudye an die Thronfolge und vers
trieben einanber, und erboten fidy, der Mation thr Un:

vecht an die Krone durd) die Feuerprobe ju erharten. Un:

1162 ter NTagnus VI (reg. 1162-1178) tobte die Faction der
1178 Birkenbeiner, und unter Suerver (rveg. 1178-1202)
* 1309 bie Faction der Bagler. Crft A, 1209 ward entfdyieden,

baf natieliche Dejeendenten Bein Recht der FThronfolge
Hitten.

Wabrend diefer allgemeinen Bevwirrung jeighe fich
eine vecht ermwiinfchte Gelegenbeit fiie den Pabft, die Hiers
ardyie in Morwegen feft und tief zu grinden.' Kaum

: hatten
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hatten Die bepdben Kinige Sigurd und Fngo U. 1751 in
ibren Strettigleiten an den Pabft appellivt, fo erfdicn
der Carbinal-Yegat Brectefpere (©ypeerbrecher) und macdh=
te bas chrifiliche Norwegen pabfilidh.  Sn wenigen Jah=

ven (bi8 1164) war bie Hierarchic dort fhon fo hodh ge- 7164

ftiegen, dafi fich bie RKlevifey dbas Redht, die Kdnige ju
falben und gu fronen, anmafte unbd nicht [ange nachher
eine Capitulation entwarf, bie jeber Kdnig unterfdhrei=
ben mufite, ebe fie ihn falbte. Bur 3eit der Gegenkdnige
unterwarf man {ich *bi_efm Anmafungen defto beyveitwillis
ger, weil man auf dicfem 2Weg die Geiftlichleit gu fei=
ner Vertheidigung gewann, und man dburd) fie auf dem
Thron gegen Anfpritche gebeiligt wurde. Ueberhaupt
blicben bie Morweger bid jur Reformation fo gehorfame
©ihne bes allgemeinen Chrifienvaters, daf {ie feine Ente
fhetdbungen tiber jebe Kleinigfeit einhohiten.

Crfi Hato V (reg. 1217-1262) bradte wicder gany
Norwegen alé Ein Reich ufommen; und vergroferte ed
fogar durch Ssland und Grednland, . Sein Sohn NTaa=
nus VIL (reg. von 1263-1280), von. feiner NRevifion
der nortegifthen Gefese nur der Gefefgverbefjerer (Laga-
batter) genannt, trat dagegen bdie Hebridifthen Infeln
und Man an Sdhottland. fitr einen jabrlichen Jins ab,
und verglich fich mit der Geiftlichleit dahin, daf fie fo
lange, ald Nadfommen von Harald Haarfagri vorhans
den: feyn witrden, dem Wablrecht entfagen follte.  IMit
feinem Sobn HaFo VII exlofch aber beveitd der bidherige

1317
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1250 S den leyten 50 Sabren ber Rube (3wifden r250-
1200) wat der MName der norwegifhen Konige fehyr ausz
gebreitet.  Hafo V fiand in Werbinbung mit Kayfer
Griedrich I, dem RKbnig Ulphond wvon Caftilien, und

¥270 dem Sultan ju Tunid. . 1270 ward ein hanjeatifches
Handlungs - Comptoir gu Vergen angelegt, robdurdy
ber Cinfluf der Hanfa aud) auf diefed nordijche Reich
ausgedbehnter wurbe,

4. Ylorwegen unter fhwedifdhen Rdnigen
bon 1319 =— 1387,

170. Madh) der Crldfhung bed mannlidien Starms
med von Harald Haarfagri, faben fidy die Norweger
nad) einem weiblichen Abtdmmiing von ihm jum Kinig

1519 . Sn Schweden war o eben (1319) YTagnus
Smek, nodh ein Kind von drey Fabren, auf dben Thron
gejest worben: er war ein Solbn der Crbtochter des
verftorbenen - $Hafo VI, der [ngeburga, die mit dem
fhwedifhen Dringen Crih, aus dem Hauf ver Fol
Funger, vermablt war. Nady bem BVeyfpiel ber Schwee
en felsten thn auch die Norweger auf ihren Thron, Er

X844 reqierte tiber beyde Reiche bis 1363 Schon A. 1344
hatte er feinem Sobn Hako gewiffermafien die Krone von

1363 Norwegen abgetreten; alé nun Magnus Smek U 1363
in beyben Reidyen abgefest wurbe, fo folgte er {einem
PBater ohne Schwierigfeiten in Norwegen; aber Schwes
den rief aus Deutfhland den Meclenburgifchen Pringen
Albrecht auf feinen Thron, unter beftandigen Wiberfprils
dyen HakFo's VIIL

Halo,




488 II. Werbundenes Curopa, 9. 1100- 1800,

1112 genBruderdfohn, uerfi gemeinfdhaftlidy mit feinem Brus

1118 der Philipp von 1112-1118, allein son 1118;1133;

1134 Raguald Olaffon, Stentil’s Entel, U 1134. DITHI(P
rend Ddiefer ganzen Peviobe ward dad NReid) in Kactios
nen getheilt; baber meift jwey, juweilen dren fdnige
neben einander vegierten. E8 galt blos das NRecht ved |
Stavleren.

4. Sdyweden, bieravcdhifch, unter den Haufern
SwerFer und Eridy,
pon 1134 = 1250.

172. Kol, ein Gotblandifcher Farl, warf fidy unz
T134 ter Raguald (1134) gum Gegenkdnig auf, und bradyie
X137 ben Thron an feinen Sobn Suerkfer (1137). Shm folg=
te Evif aus dem fdhwedifden Gefdhlecht der Bonbde,
burch den der ywente Regentenftamm gebildet wird; nady
X160 feinem Tod (r160) rangen bie Suerfer und Criche (die
Gothen und Schrweden) hundert Sahre [ang mit einanz
ber unter blutigen Unruben um den Zhron, welde jus
le3t Den Folfungern Gelegenbeit gaben, fich Deffelben
gu bemadytigen.
Guerfer machte, um fidh auf dem Thron ju befes
Y153 ftigen, ©chweden U. 1153 pabfilich, indem er auf eis [
nem Conciltum bdie Oberbervichaft des Pabftes feperiidy
anerfannte und thm einen formlicsen Genfus einvaumte.
Cr 30g bie erften Mdndye, Ciftercienfer aus Glerniont,
in fein Reid).  Anfangsd waren fie bemfelben niiglc,
weil fie die Cultur des Landes durdy den Acferbau und .
mitgebradyte Kiinfie verbefferten, und das nody heidnis

idpe




	3. Norwegen, unter innländischen Königen, von 1034 - 1319.
	Seite 484
	Seite 485

	4. Norwegen unter schwedischen Königen von 1319 - 1387. 
	Seite 486


